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aus dem Wr. Journal) an, u. a. ob ich nicht was für die Roland oder 
Eysoldt, Apollotheater habe? So bietet sich für den Sketsch eine Ge- 
legenheit. Ich antworte dilatorisch. 

Auto mit Schmidls nach Wildalpen.- Ich besuche Thimig, der mich 
überherzlich empfängt, er (und Frau) zeigt mir Haus und Garten, in 
seinem Zimmer das er „Directionsbureau“ nennt, theile ich ihm mit 
dass ich 3 Einakter fürs Burgtheater habe, was er gerne hört. Dann 
zeigt er mir ein Zimmer das Gabillon und Schoene bewohnten und das 
nächstens Gustav beziehn wird. (Wege des Lebens! Gustav halb offiziel- 
ler geheimer Mitdirector des Burgtheaters.-) Thimig mit mir ins Hotel; 
erzählt von der raschen Carriere seiner Tochter, mit Thränen im Aug- 
Um 11 weiter, über Weichselboden nach Mariazell; Mittag im „Adler“.- 
Ließen uns zusammen photographiren. Dann Kirche; Schatzkammer u. 
dergl. Tiefer Widerwille. Wie wird die Dummheit hier genährt und 
geehrt. Schlimme Zeit, in der die Worte Freiheit und Aufklärung für die 
Snobs lächerlich geworden sind und die halbe Welt aus Snobs besteht !- 
Schmidls begleiten uns auf die Bahn; wir drei die schöne Mariazeller 
Bahn hinab, Westbahnhof soupirt- 

Gelesen Bermann „Das Seil“, sehr nett- 
16/7 Packen.- Abends Mimi und Stringa bei uns. 
17/7 Packen. Stadt, Besorgungen- 

Nm. kam Julius; herzlicher Abschied. 
Abends (allein) Westbahn. Abreise. 

18/7 In der Bahn gelesen Faktor, Die Temperirten - Klabund, Carrous- 
sel (begabt - Schmiss!) - 

Ankunft Thusis. Hotel Post - Spazierg. Tagstein. 
Beginne (zum 3. Mal) Wahrheit und Dichtung zu lesen.- 

19/7 S.- Bahn nach Ilanz. Wagen nach Waldhaus. Flims. Mittag auf der 
schönen Kurhausterrasse. 

Hr. Ignaz Ziffer begleitet mich zum See. Politisirt. Wagen nach 
Reichenau; zurück Thusis, spazieren- 
20/7 Spazierg. Hoch-Rhaetien.- Nach Chur. Olga mit den Kindern (und 
Fingi). Nach Thusis. 

- Abend Via mala, mit Heini; Olga und Lili im Wagen nach.- 
21/7 Abreise. In Bergün kommt Mizi Gl. zu uns in den Zug, uns bis 
Samaden begleitend. Erwartet dieser Tage ihren Mann, damit endlich 
die Scheidungssache in Ordnung kommt- 

Ankunft Pontresina. Hotel Pontresina. Unzufrieden mit den Zim- 
mern. Ungeordnet. Herum im Ort. Trubel im Hotel- 
22/7 Früh mit 0. und Heini Celerina, Cresta Palace schöne Zimmer 


